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Basel 1798

Allegorie auf die 
Basler Revolution. 
Peter Birmano, 
1798.

1798 verabschiedete sich Basel mit 
einer unblutigen Revolution vom 
Ancien regime und schaffte die Un­
tertanenverhältnisse auf der Land­
schaft ab. Damit gab die Stadt den 
Anstoss für die (Helvetische Revo­
lution^ Wie gedachte Basel 200 Jahre 
danach der Gleichstellung seiner Un­
tertanen auf der Landschaft, seiner 
eigenen Rolle in der Helvetik und des 
wichtigsten Protagonisten der dama­
ligen Ereignisse, Peter Ochs?
Red.
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